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327. Senatssitzung am 16. Januar 2013                         Genehmigt durch Fristablauf am  
         15. April 2013 

 
 
 
 
 

E r g e b n i s p r o t o k o l l 
 
 
 
über die 327. Sitzung des Senats der Universität Siegen am 16. Januar 2013. 
 
 
 
 
Teilnehmer:  Siehe anliegende Anwesenheitsliste 
 
 
 
 
 
Außerdem anwesend:  Herr Universitätsprof. Dr. Hefeker  (zu TOP II, 3)  
     weitere Hochschulmitglieder. 
 
Beginn     14.00 Uhr  
 
Ende      17.00 Uhr  
 
Tagungsort:     Senatssaal  
 
Protokoll:     Hr. Strunkowsky (Tel. -4819) 
 
 
 
 
Der Rektor eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Einladung ordnungsgemäß 
ergangen ist.  
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Sodann stellt der Senat die Tagesordnung wie folgt fest:  
 
I. Nichtöffentlicher Teil 
 
TOP   1 – Genehmigung des nichtöffentlichen Teils des Protokolls der 326. Sitzung 

am 19. Dezember 2012 
 
TOP   2 – Bericht des Rektorats  
 
TOP   3 – Bericht aus  
 a)  Hochschulrat  
 b)  Auswahlgremium zur Neuwahl des Hochschulrats 
 c) Findungskommission zur Vorbereitung der Wahl einer Kanzlerin / eines 

 Kanzlers  
 
TOP   4 – Verschiedenes 
 
 
II. Öffentlicher Teil 
 
 
TOP   1 – Genehmigung des Protokolls der 326. Sitzung am 19. Dezember 2012  
 
TOP   2 – Bericht des Rektorats   
 
TOP   3 – Forschungskolleg  
 hier: Bericht des Direktors und Aussprache  
 
TOP   4 – Qualitätsmanagement – Qualitätsdefinitionen des Rektorats 
 hier: Bericht und Aussprache  
 
TOP   5 – Bestätigung der Wahl der Mitglieder des Hochschulrats gemäß § 21 Abs. 4 

Satz 5 HG  
 
TOP   6 – Neuwahl des Verwaltungsrats für das Studentenwerk Siegen  
 hier: Wahl eines nichtstudentischen Mitglieds 
 
TOP   7 – Verschiedenes  
 
 

________________________________________________ 
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II. Öffentlicher Teil 
 
 
TOP   1 – Genehmigung des Protokolls der 326. Sitzung am 19. Dezember 2012  
 
Gegen den Entwurf des Protokolls der 326. Sitzung am 19. Dezember 2012 werden 
keine Bedenken erhoben.  
 
 
TOP   2 – Bericht des Rektorats   
 
Herr Klein berichtet:  
• Die Arbeitsgemeinschaft der Prorektoren für Lehre der Universitäten in NRW 
 habe am 13. Dezember 2012 in Siegen getagt. Beraten worden sei 
 insbesondere das Konzept der Universität Paderborn zur E-Prüfungsinitiative.  
 
• Das Ministerium für Innovation, Wissenschaft und Forschung habe ein 
 Förderprogramm  für den Aufbau neuer Lehramtsstudiengänge bzw. den 
 Ausbau existierender Lehramtsstudiengänge für das sonderpädagogische 
 Lehramt ausgeschrieben. 
 
• Die Akkreditierung des Masterstudiengangs Material- und Werkstofftechnik sei 
 beantragt; das Reakkreditierungsverfahren für die Studiengänge BWL sei 
 abgeschlossen worden.  
 
Herr Mannel berichtet über Gespräche mit Vertretern der Fakultäten über den 
Haushalt 2013 sowie den Forschungsoverhead.  
 
Frau Schramm-Klein berichtet:  
Die „Regionale Tagungsallianz“ – eine Vereinigung zur Optimierung von 
Tagungen/Veranstaltungen in der Region – sei offiziell eröffnet worden.  
 
Die Gleichstellungsbeauftragte berichtet:  
• Der Abschlussbericht zur Umsetzung der forschungsorientierten 

Gleichstellungsstandards der DFG sei fertiggestellt und werde dem Senat in 
Kürze vorgestellt.  

 
• Im Rahmen der Ausschreibung zur Förderung von Projekten zur Gleichstellung 

von Frauen und Männern seien bislang drei Anträge eingereicht worden. Über 
die Bewilligung der Anträge entscheide das Rektorat auf Vorschlag der 
Gleichstellungskommission.  

 
Der Kanzler berichtet:  
• Der Landtag des Landes NRW werde am 17. Januar 2013 über den Entwurf 

 des Haushaltsplans 2013 beraten.  
 
• Die Kommission für strategische Hochschulentwicklung werde am 29. Januar 

 2013 über die hochschulinterne leistungsorientierte Mittelverteilung beraten.  
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• Mit Jahresbeginn sei die Umstellung auf die Software SAP erfolgt. Er dankt 
 allen, die zum Gelingen dieses Projektes beigetragen haben.  
 

• Das Ministerium habe zwischenzeitlich auf die Stellungnahme der Kanzlerin 
und der Kanzler sowie der Vorsitzenden der LRK der Universitäten des Landes 
NRW zum Dienstrechtsanpassungsgesetz mit dem Hinweis geantwortet, dass 
aufgrund der Stellungnahme der Gesetzentwurf um einige Punkte ergänzt 
worden sei.  

 
Der Rektor berichtet.  
• Der Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft habe eine Reihe von 

Publikationen veröffentlicht; auf die Publikationen „Auf unsere Lehrerinnen und 
Lehrer kommt es an“ und „Jenseits der Fakultäten“ weist er besonders hin.  

 
• Die neue HIS-Studie zu den Promotions- und Arbeitsbedingungen 

Promovierender in Deutschland könne im Internet eingesehen werden.  
 
• Das Ministerium für Innovation,  
• Wissenschaft und Forschung habe einen Online-Dialog zur Novelle des 

Hochschulgesetzes NRW gestartet.  
 
• Herr Dr. Sergei Chubanov (Fakultät III) sei mit dem INFORMS Optimization 

Prize for Young Researchers ausgezeichnet worden.  
 
• Die Hochschulen des Landes strebten eine gemeinsame Standardsoftware zum 

Praxissemester an.  
 

• Teile des Unteren Schlosses (ehem. Gefängnis) seien unter Denkmalschutz 
gestellt worden. 
 

• Herr Dr. Robert Kaiser habe einen Ruf auf die Professur für Politikwissenschaft, 
Schwerpunkt Internationaler Vergleich und politische Theorie angenommen; 
Herr Jun.-Prof. Dr. Volkmar Pipek habe einen Ruf auf die Professur für 
Computer-Supported Cooperative Work and Social Media angenommen.  

 
TOP   3 – Forschungskolleg  
 hier: Bericht des Direktors und Aussprache  
 
Herr Hefeker gibt über die dem Senat vorliegenden Informationen zum 
Zwischenstandsbericht des Forschungskollegs weitere Daten über die Aktivitäten des 
Jahres 2012 sowie über Planungen des Jahres 2013.  
 
Nach kurzer Aussprache nimmt der Senat die Ausführungen zur Kenntnis.  
 
TOP   4 – Qualitätsmanagement – Qualitätsdefinitionen des Rektorats 
 hier: Bericht und Aussprache  
 
Herr Mannel nimmt zu den dem Senat vorliegenden Qualitätsdefinitionen des 
Rektorats erläuternd Stellung. Die Qualitätsdefinitionen seien von einer 
Arbeitsgruppe, bestehend aus den Mitgliedern Herr Klein, Herr Kleine, Herr Mannel 
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u. a. erstellt worden. Das Vorhaben sei richtungsweisend angelegt und müsse 
gemeinsam mit den Fakultäten diskutiert werden.  
 
Aus dem Senat werden einige Überarbeitungshinweise gegeben. Es wird darauf 
hingewiesen, dass die Qualitätsstandards in den Fakultäten definiert werden 
müssten. Nach eingehender Aussprache empfiehlt der Senat, das Vorhaben 
zunächst mit den Fakultäten (unter Einbeziehung der Studierenden) zu diskutieren, 
danach in der Kommission für strategische Hochschulentwicklung zu beraten und 
dem Senat erneut vorzulegen.  
 
 
TOP   5 – Bestätigung der Wahl der Mitglieder des Hochschulrats gemäß § 21 Abs. 4 

Satz 5 HG  
 
Nach kurzer Aussprache über die Wahlmodalitäten stimmt der Senat der 
vorliegenden Liste, die wie folgt lautet: 
 

extern intern 
Gerichtspräsidentin Dagmar Lange 
Siegen 

Prof. Dr. Sigrid Baringhorst (Fak. I) 
Politikwissenschaft 

Prof. Dr. Barbara Kehm, Universität Kassel 
Hochschulforschung 

Prof. Dr. Hans Werner Heymann (Fak. II) 
Erziehungswissenschaft 

Marianne Demmer, 
Stellvertretende Bundesvorsitzende GEW 

Prof. Dr. Peter Krebs (Fak. III) 
Wirtschaftsrecht 

Dr. Eva Schmidt 
Leiterin Kunstmuseum Siegen 

Prof. Dr. Hans Jörg Deiseroth (Fak. IV) 
Chemie 

Dipl. Ing. Arndt Günther Kirchhoff 
Kirchhoff Automotive GmbH / Bund der 
deutschen Industrie 

Prof. Dr. Peter Scharf (Fak. IV) 
Maschinenbau 

 
mit 13 Ja-Stimmen bei 8 Stimmenthaltungen zu. Damit hat der Senat die Wahl der 
Mitglieder des Hochschulrats mit der Mehrheit der Stimmen des Gremiums bestätigt.  
 
 
TOP   6 – Neuwahl des Verwaltungsrats für das Studentenwerk Siegen  
 hier: Wahl eines nichtstudentischen Mitglieds 
 
Zum Mitglied des Verwaltungsrats des Studentenwerks Siegen wählt der Senat Frau 
Prof.‘in Dr. Karin Weber; zum Ersatzmitglied wählt der Senat Herrn Prof. Dr. Joachim 
Eigler.  
 
 
TOP   7 – Verschiedenes  
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Beratungspunkte vor.  
 
 
 
gez. Burckhart       gez. Strunkowsky 
 
(Rektor)         (Protokollführer) 


